
 

 

 

 

 

 

Indienststellung der SY ALTOBELLI der Familie Hamer am 10.09.2009 

 

Am Donnerstag, 10.09.2009, 18:00 Uhr, hatte Familie Ingo und Janika Hamer mit ihrem Töchtern Helena und 

Charlotte die Mitglieder der SVC zur Indienststellung ihrer neuen Segelyacht, einer Hanse 320, eingeladen. Bei 

strahlendem Sonnenschein, aber einer sehr steifen Briese aus NW hatte der 1. Vorsitzende, Dr. Wolfgang 

Engels, auf dem Vorschiff  Mühe, sich Gehör zu verschaffen. Aber der Aufruf an die große Schar der 

eingetroffenen Gäste, sich „ein wenig näher und an das neue Schiff zu kommen“, fand Gehör. So konnte der 1. 

Vorsitzende seiner Freude Ausdruck verleihen, dass mit diesem Schiff das erste „neue Dickschiff“ in unserem 

Hafen in diesem Jahr indienstgestellt werden konnte, nachdem bislang im Laufe der Saison erst zwei neue Optis 

auf die Namen ERNIE und BERT getauft wurden. Er wünschte den neuen Eignern allzeit gute Fahrt, immer eine 

Handbreit Wasser unter dem Kiel und allzeit eine glückliche Heimkehr. Sk Ingo Hamer stellte sich und seine 

Familie dann ein wenig vor und verwies darauf, dass er schon lange im Verein aktiv gewesen sei und bei 

mehreren Segelkameraden häufig mitgesegelt sei. Dieses Schiff, eineinhalb Jahre alt,  hätten er und seine Frau in 

der Ostsee aufgetan und für den Segel-Familienanfang für tauglich befunden. Die beiden Töchter Helena und 

Charlotte würden im nächsten Jahr erst einmal in der SVC-Jugendgruppe kräftig trainieren. Er erläuterte noch 

kurz den Namen „Altobelli“ (z. B.: Altobelli, hab’ ich Euch aber zackig überholt…) und übergab seinen 

Töchtern zur Taufe auf den neuen Namen eine Flasche Sekt, mit der die Namensgabe vollzogen wurde (wobei 

die beiden Töchter eine alternative Erläuterung des Namens parat hatten…). Nach dem Taufakt wurden die 

Gäste in die Grillhütte eingeladen, wo eine wohltuende Versorgung für Gaumen und Kehle bereitgestellt war, 

was sich in der Vielzahl der ausgiebigen Gespräche widerspiegelte. Der Vorstand, die Gäste und die Verfasserin 

bedanken sich für diesen schönen Abend. 

 

Margrit Erkner 
 

 


